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Offener Brief: Schützen Sie Gründer*innen und Kleinstunternehmen und  
damit den Gründungsstandort Deutschland 
 
Sehr geehrte Frau Hensch, 
 
vielen Dank für Ihr Schreiben vom 26. Juni 2020, in dem Sie die besondere Be-
deutung von Gründern und Kleinstunternehmern für den Wirtschaftsstandort 
Deutschland darlegen und die durch die Corona-Pandemie entstandenen Her-
ausforderungen benennen.  
 
Die Corona-Pandemie trifft die Wirtschaft seit März 2020 unmittelbar. Zu Be-
ginn der Pandemie stuften Bund und Länder kleine Unternehmen, Soloselbst-
ständige und Freiberufler als direkt wirtschaftlich gefährdet ein. Schnelle und 
unbürokratische Hilfen wurden vom Bund und den Ländern als Soforthilfen 
zur Verfügung gestellt. Für Unternehmen, die weniger als drei Jahre am Markt 
sind, wurde der ERP-Gründerkredit von der KfW Bank eingerichtet.  
 
Zahlreiche Beschränkungen sind in den Bundesländern bereits wieder gelo-
ckert, dennoch ist der Geschäftsbetrieb bei vielen Unternehmen noch ganz  
oder teilweise stark eingeschränkt. Mit den Überbrückungshilfen gewährt der 
Bund Unternehmen aus besonders betroffenen Branchen wie Hotel- und 
Gaststättengewerbe, Caterer, Kneipen, Clubs und Bars, als Sozialunternehmen 
geführte Übernachtungsstätten wie Jugendherbergen, Schullandheime, 
Träger von Jugendeinrichtungen des internationalen Jugendaustauschs, 
Einrichtungen der Behindertenhilfe, Reisebüros, Profisportvereinen der 
unteren Ligen, Schaustellern, Unternehmen der Veranstaltungslogistik sowie 
Unternehmen im Bereich um Messeveranstaltungen für die Monate Juni bis 
August 2020 weitergehende Liquiditätshilfen zur Existenzsicherung. Solo-
selbstständige sind ebenfalls antragsberechtigt. Zudem profitieren Unterneh-
men von den im Konjunkturpaket festgelegten Steuererleichterungen. 
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Der Deutsche Städtetag hat sich von Beginn an für kleine Unternehmen und Soloselbstständige einge-
setzt und wir plädieren für die Weiterführung der Hilfen für Unternehmen in den betroffenen Branchen 
auch über den 31. August 2020 hinaus.  
 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 

 
Tanja Kohnen 
 


